
Exkursion 2019 

 

Aabachtalsperre in Bad Wünnenberg und 

Betrieb Hubertus Beringmeier in Hövelhof 

 

Am 29. August 2019 fand die gemeinsame Exkursion der Wasserkooperationen 

Minden-Lübbecke und Herford-Bielefeld statt. In diesem Jahr führte sie uns zuerst 

ins Paderborner Land zum Wasserverband Aabach-Talsperre. Der Verband, 

gegründet im Jahr 1973, ist ein Zusammenschluss mehrerer Mitgliedsorganisationen. 

Dies sind die Wasserversorgung Beckum, das Lörmecke Wasserwerk, der Kreis 

Soest, der Kreis Paderborn, die Wasserwerke Paderborn sowie die Vereinigte Gas- 

und Wasserversorgung GmbH mit Sitz in Rheda-Wiedenbrück. Ziel des Verbandes 

ist es mit Hilfe der Aabach-Talsperre die in dieser Region ausgeprägten 

Dargebotsschwankungen zwischen Hochwässern und Trockenperioden 

auszugleichen und zum Hochwasserschutz sowie einer geregelten 

Trinkwasserversorgung beizutragen (https://www.aabachtalsperre.de/verband, Abruf 

am 23.09.19, 11:15 Uhr).  

Nach der Begrüßung durch Geschäftsführer Rainer Gutknecht wurde uns anhand 

eines 20-minütigen Filmes eine Übersicht über den Verband und die Talsperre 

gegeben. Bei der anschließenden Fragerunde konnten noch viele offene Fragen 

beantwortet werden, bevor wir die Führung durch das Wasserwerk gestartet haben. 

Für uns, die aus einem Gebiet kommen, in dem Trinkwasser aus 

Grundwasservorräten gefördert wird, gab es viele interessante Informationen rund 

um die Wassergewinnung und –aufbereitung von Oberflächenwasser aus der 

Talsperre.  

Die Zeit verging wie im Flug, so dass wir – wie eigentlich geplant – die Besichtigung 

der Staumauer ausfallen lassen mussten, um auch das restliche Programm noch zu 

schaffen. 
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Beim anschließenden Mittagessen im Aatalhaus im Kurpark in Bad Wünnenberg 

konnte bei einem leckeren Grillbuffet noch einmal über die Besichtigung diskutiert 

werden - oder einfach das nette Ambiente des Kurparks und der Sonnenschein 

genossen werden.  
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Gestärkt ging es weiter nach Hövelhof zum Betrieb von Hubertus Beringmeier. Herr 

Beringmeier ist seit 2009 Vorsitzender des Landwirtschaftlichen Kreisverbandes 

Paderborn sowie seit 2015 OWL-Bezirksverbandsvorsitzender und bewirtschaftet 

gemeinsam mit seiner Frau und seinem Sohn einen landwirtschaftlichen Betrieb mit 

Ackerbau und Schweinemast.  

 

Nach einem informativen Hofrundgang haben wir noch die privat angelegte 

Renaturierungsmaßnahme der Ems neben Beringmeiers Hof besichtigt. Dort mündet 

der Schwarzwasserbach in die Ems. Die Ems darf sich nun wieder durch ihr 

natürliches Bett schlängeln. Auf 3.000 Quadratmetern betriebseigener Fläche wurde 

dort ein Biotop geschaffen, das auch für die Radfahrer auf dem Emsradweg ein gern 

angenommenes Ziel darstellt. 
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Nachdem wir uns im Café Brinkmeier in Steinhorst mit Kaffee und Kuchen gestärkt 

haben, haben wir uns mit dem Bus auf den Heimweg gemacht. 

 

 

Es war ein interessanter Tag und wir freuen uns schon jetzt auf die Exkursion 2020! 


